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Die Varyflex F1-Offset in Aktion.  

 

Lecco ist eine Reise wert 
 

Mehr als zwei Dutzend handverlesene Gäste fanden sich zu der 
Veranstaltung »Dinner & Demos« am 29./30. Oktober bei Omet  
in Lecco (Italien) ein.  
 

Die Veranstaltung, zu der die Firmen Omet Srl und Chromos AG/GmbH luden, markiert den 
Beginn der Zusammenarbeit des Herstellers von Narrow- und Midweb-Druckmaschinen, 
Omet Srl, mit den beiden Chromos-Gesellschaften als neue Vertriebspartner für die deutsch-
sprachigen Märkte Schweiz, Deutschland, Österreich. Sowohl der von imposanten Bergen 
umrahmte Ort Lecco als auch die Gastgeberfirma Omet präsentierten sich von der besten 
Seite: Zwei sonnige Herbsttage machten die An- und Abreise sowie den Aufenthalt zu einem 
Erlebnis, und – last but not least – die Vorführungen der Maschinen überzeugten selbst die 
besonders  Kritischen unter den anwesenden Fachleuten. 



Angelo Bartesaghi, Omet-
Präsident, im Gespräch mit 
Kunden.  

�

 
Während das Abendprogramm am Tag der Ankunft dem geselligen Teil gewidmet war, 
stellten Marco Calcagni, CEO Omet, und Claudio Piredda, Omet Area Manager, den Gästen 
am Freitag das Unternehmen und sein attraktives Maschinenprogramm vor.  
 
»Innovation with Passion«  
Nach diesem Motto konzipiert und konstruiert Omet sei t der Gründung im Jahre 1963 
Schmal- und Midweb-Maschinen (250 bis 850 mm Breite)  für den Druck und die Veredelung 
von Etiketten, flexiblen Verpackungen und Faltschachteln. Daneben, und das wissen die 
wenigsten, werden in Lecco auch Anlagen für die Tissue-Fertigung gebaut – in diesem 
Bereich ist Omet Weltmarktführer. Marco Calcagni betont e bei der Begrüßung der Gäste,  
daß Omet eine Firma in Privatbesitz ist. »Unser strategischer Fokus liegt auf Forschung und 

Entwicklung, wir verfolgen ein auf Innovationen basie rendes 
Wachstum. Was wir ebenfalls anstreben, sind Multiplattformen, 
welche die verschiedenen Verfahren, wie z.B. Flexo-, Offset- und 
Tiefdruck, vereinen.«  
 
Daß diese Aussagen nicht nur leere Worte sind, belegen die tech-
nologischen Meilensteine, mit denen  Omet (Umsatz 3 8 Mio. Euro 
im Jahr 2008 mit rund160 Mitarbeitern) aufwartet (s. K asten). Auch 
die Auszeichnungen, die das Unternehmen in den vergangenen 
Jahren entgegennehmen durfte, können sich sehen lassen:  
2005: Flexo Tech Innovation Award, printing and finis hing equip-

ments category, Holo-Foil King. 2007: Asian Tobacco Award für All-in-1-pass Varyflex 
Printing/finishing/converting line); Award for Excell ence (für gesamte Firmenleistung) durch 
die Confindustria Association; AFTA Gold Award. 2008: FTA Innovation Award für die X-Flex. 

 

 
Technologische Meilensteine 
1963:   erste OMET-Maschine wird ausgeliefert; 
70er Jahre:  erster Hersteller einer 400 mm breiten Maschine; 
1993:   erste UV-Flexo-Druckmaschine; 
1997:   erste Flexo-Maschine für Monofolienbedruckung ; 
2001:   erste Voll-Servo-Maschine mit Sleeve-System (gearless and shaftless) 
2008:  erste Flexo-Rotationsmaschine mit »Straight path«-Konzept (ZC zero concept). 
  
 
Innovationsgetrieben 
Das innovationsgetriebene Handeln von Omet findet in  einer konsequent verfolgten 
Wachstumsstrategie seinen Niederschlag. Während der ersten Jahre seines Bestehens wurde 
der Standort des Unternehmens gewechselt und in CNC-Fertigung investiert. Das Unter-
nehmen etablierte sich in der Folge zunächst auf dem Heimatmarkt und dann in einer 
zweiten Phase auf dem EU-Markt. Im Zusammenhang mit dem Stichwort EU-Markt ist dabei 
die Tatsache interessant, daß die Märkte Deutschland, Schweiz und Österreich bis vor Kurzem 



kaum (bis gar nicht) aktiv bearbeitet wurden. Omet se tzte bis dato seine Prioritäten auf 
Märkte, die Potenzial aufweisen und, man höre, weniger von anderen zentraleuropäischen 
Wettbewerbern dominiert sind... Tempi passati. Das soll sich jetzt ändern mit einem 
Vertriebspartner für die Märkte Deutschland, Schweiz und Österreich. 
 
Claudio Piredda betonte mehrfach die Entscheidungsmerkmale, denen Omet sein besonderes 
Augenmerk schenkt: »Die Industrie verstehen, und zwar aus verschiedenen Perspektiven 
heraus.« Dabei gelte es, den Anforderungen, denen die Anwender wiederum seitens ihrer 
Kunden gewachsen sein müssen, zu entsprechen: Vielseitigkeit, Flexibilität, Effizienz. Ganz 
besonders für Etikettenkunden ist die Erfüllung dieser Aspekte von größter Bedeutung. Und 
das alles bei  sinkenden Bestellvolumina. »Im Spannungsfeld zwischen Kundenbedarf und 
Kundenzufriedenheit sind wir gefordert. Das beinhalt et auch das Erkennen neuer Märkte und 
Trends.«  

 
 
Omet auf einen Blick 
 
Lieferprogramm   
•  Flexy und Flexy S (mech. oder servogetrieben, Bahnbreiten 255/330/420 mm;  
•  X-Flex (servo), Bahnbreiten 340/430 mm;  
•  VaryFlex F1 (servo), Bahnbreiten 340/430/530/670 /840 mm;  
•  VariFlex F1-offset (servo), Bahnbreiten 340/430/530 mm   
 
Die auf diesen Maschinen verfügbaren Druckverfahren sind: Wasser-Flexo, Lösemittel-Flexo, UV-Flexo, 
UV-Siebdruck, Tiefdruck und Offset. Alle Maschinen sind modular aufgebaut und ermöglichen Hybrid-
Konfigurationen.  Weltweit sind rund  450 OMET-Druc kmaschinen (Etiketten- und Verpackungsdruck) 
in Betrieb.   
 
Kernkompetenzen 
�  Lange Erfahrung mit Servotechnologie; 
�  Erfahrung mit allen relevanten Bedruckstoffen (Monofolie, Etikettenmaterialien, Karton); 
�  vielfältige Erfahrung mit Endprodukten und Applikat ionen (SK-Etiketten, Wrap arounds, In-mould-

Labels, Booklets, Beutel, Faltschachteln, Aludeckel und Blister, Umschläge, Papierbecher, Sicher-
heitsapplikationen, Tubenlaminate, Tickets und Coupons, Smartlabels usw); 

�  Vielzahl an Installationen; 
�  große Auswahl und Verfügbarkeit unterschiedlicher Druckverfahren (UV-Flexo, Wasser-Flexo, 

Lösungsmittel-Flexo; Kombination UV-Wasser-Lösungsmittel; Siebdruck; Offset; Lösemittel-
Tiefdruck; 

�  Erfahrung mit Kombinationsdruckverfahren (z.B. Offset, Flexo, Tiefdruck, Siebdruck; variabel 
einsetzbare Siebdruck-Kassetten; variabel einsetzbare Tiefdruck-Kassetten); 

�  Vielzahl an Finishing- und Veredelungsverfahren (inkl. Inline-Hologrammpräger; Kaltprägen; 
Heißprägen inkl. Foliensparschaltung («Holo King»), Hologramm-Präger mit Sparschaltung («Holo 
King»); Hologramm-Transfer (Laminierung); UV-Laminierung und Lösemittel-/wasserbasierende 
Laminierung (Acrylkleber); 

�  Erfahrung in Multi-Web-Anwendungen.  
 
 
»Das Herz unseres Know-hows ist eine Mannschaft von erfahrenen Ingenieuren mit lang-
jähriger Erfahrung in der Druckindustrie sowie kontinuierl iche Forschung und Entwicklung in 
neue Technologien und Anwendungen, abgestimmt auf d ie Marktbedürfnisse«, ergänzt 



Claudio Piredda. Weiter nennt er: Eng vernetzte mechanische und elektronische R&D-
Abteilungen, neueste Konstruktionssoftware (3-D-Standard), die starke Verbindung mit 
Schlüssellieferanten und Verbänden der Label-Industrie, aber auch die regelmäßige Horizont-
erweiterung durch den Besuch internationaler Kongresse und Ausstellungen und den 
Erfahrungsaustausch mit internationalen Großkunden. Nicht zuletzt weist er auch auf den 
Omet-Kundenservice hin. Zur Werterhaltung der Maschinen  zählen: Speicherung der 
kompletten technischen Dokumentation des Projekts, M aschinennachrüstungen, Upgrades, 
die Integration von Kunden-MIS, Troubleshooting, Mas chinendiagnose (vor Ort als auch  
mit Teleservice). 
 

Verfügbare Drucktechnologien  

Typ  
Technologie   

Flexy  
FX 

Flexy-s FX-S X-Flex  
XF 

Varyflex  
VF-C 

Varyflex  
VF-F1 

Wasser-Flexo X X X X X 

Lösemittel-Flexo    X X 

UV-Flexo X X X X X 

Tiefdruck    X X 

Siebdruck X X X X X 

Offset    X X 

 

Verfügbare Finishing-Technologien  

Typ  
Technologie   

Flexy  
FX 

Flexy-s FX-S X-Flex  
XF 

Varyflex  
C 

Varyflex  
F1 

Kaltprägen X X X X X 

Heißprägen X X X X X 

Inline-Hologramm    X X 

UV-Laminierung X X X X X 

Lösemittel-/ wasserbasierte 
Laminierung  

   X X 
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Endmontage mit 15 Plätzen. 

�

Bis ins Detail interessiert… 

�

Endmontage mit 15 Plätzen. 

�

Überzeugende Live-Demonstrationen  
Im Anschluß an die Unternehmenspräsen-
tation ging es »live« zur Sache, zum einen 
in der Demonstrationshalle, zum andern in 
der Montagehalle, wo die georderten Linien 
montiert und zur Kundenabnahme und 
Lieferung bereitgestellt werden.  
 
�  X-Flex 430, Maßstab für Produktivität 
Als erste Maschine wurde den Gästen in der 
Vorführhalle die X-Flex 430, 8 Farben, das  
Omet-Flaggschiff, vorgeführt. »Der neue 
Maßstab für Produktivität«, wie Claudio 
Piredda die Maschine umschrieb. Die X-Flex 
ist vollständig servogetrieben und verfügt 
über den weltweit kürzesten Web-Path.  

Sie ist mit dem Omet-Vision-1-System ausgestattet, der neuen Registerkontrolle (zero waste, 
highest register precision and print quality). Die X-Flex erreicht bis 200 m/min und besticht 
durch ihr ergonomisches Design (»built around the opera tor«). 
 
� Varyflex 530, F1, mit Hologramm-Applikation 
Auch dies eine Achtfarben-Maschine. Für Folien bis hin zu Karton, in schmaler und mittleren 
Bahnbreiten erhältlich (340 bis 830 mm, in Compact- u nd F1-Version), ebenfalls servogetrie-
ben und ausgerüstet mit Oment-Vision-1-System. Spezialaggregate wie Holo King, Twin Cut,  
Fly Cut sowie die Verfahren Tiefdruck und UV-Offset optional runden das Konzept ab. 
Daneben sind auch Drying Combinations, UV, IR, Heißluft verfügbar.  
 

� Variflex F1 Offset 
Dieser Maschinentyp wurde in der Montagehalle vorgeführt  und 
bestach durch seine schnelle Umrüstzeiten von Auftrag zu Auftrag 
und ist auf Basis der F1-Plattform mit allen Verfahren kombinierbar. 
 

Reges Interesse aus Deutschland, Österreich und der  Schweiz 
Omet hat die X-Flex auch auf der LabelEurope 09 in Brüssel der 
Fach-welt vorgestellt. In Anbetracht der Tatsache, dass das Unter-
nehmen in den deutschsprachigen Märkten bislang wenig  präsent 
war, ist der Bekanntheitsgrad in diesen Märkten noch relativ tief. 
Trotzdem, und das überrascht positiv, sind bereits mehrere Interes-
senkundgebungen aus diesen Märkten eingetroffen, sowohl aus der 
Schweiz als auch aus Deutschland. Dies in einer Zeit, die wirt-
schaftlich gesehen alles andere als rosig ist. Aber: Eine durchwegs 
optimistische Erwartungshaltung ist mit Blick auf das Programm der 
Omet Srl angebracht.  �    
 

 


